
INS - Inklusion Netz Staßfurt 

Netzwerk mit bis zu 20 Partnern seit 2009 

➢ Stadt Staßfurt
➢ Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt
➢ Berufsförderungswerk Sachsen-Anhalt gGmbH
➢ Lebenshilfe Bördeland gGmbH 
➢ Stiftung Staßfurter Waisenhaus 
➢ BBRZ Rathmannsdorf
➢ Volkssolidarität Landesverband Sachsen-

Anhalt e.V. Regionalverband ASL – SFT – Harz
➢ Gemeinschaftsschule „Hermann-Kasten“
➢ Stadtrat Ralf-P. Schmidt
➢ Förderverein des Salzlandtheaters Staßfurt 

e.V.
➢ Gesundheits-, Rehabilitations- und 

Behindertensportverein Staßfurt e.V.
➢ Gehörlosengemeinschaft Sachsen-Anhalt
u.a.



„Gleichstellung von Menschen mit Behinderung“

-> Menschen mit Teilhabeeinschränkungen eine Stimme geben
-> Aufklärung, Information, Sensibilisierung für Teilhabe aller
-> Durchführung von Projekten
-> Aktionstage zum Abbau von Barrieren im Kopf und von baulichen Hindernissen

Zielgruppe
- alle Bürgerinnen und Bürger des Sozialraums Staßfurt
- alle anderen Interessierten

hauptverantwortliche Ansprechpartnerin des INS:
Sachbearbeiterin für Teilhabemanagement, Gleichstellungs- und 
Inklusionsangelegenheiten Fr. Ticay der Stadt Staßfurt

Unser Motto: „Staßfurt – eine Stadt für ALLE“



Aktiv v.a. 
- um den 05.05. jeden Jahres  - dem 
„Europäischen Protesttag zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung“
- am 03.12. – dem „Internationalen Tag der 
Menschen mit Behinderung“
- monatliches Themennachmittage im Rahmen 
des „Inklusionscafés“ 

-> Ergebnispräsentationen bei Sitzungen des 
Stadtrates / bei Ausschüssen der Stadt Staßfurt

Präsenz und Wiedererkennung

Wiedererkennung 
-> durch selbst kreiertes Logo 
-> eigene Karikatur von Phil Hubbe
-> einheitliche Kleidung mit eigenem Logo



Angebote - regelmäßig und wiederkehrend

Inklusionscafé:

monatliches Angebot zum Austauschen für 
Menschen mit Beeinträchtigungen und 
Angehörige zu Themen des alltäglichen Lebens, 
in Lebensbereichen der Arbeit, Ausbildung,  
rechtliche Angelegenheiten oder auch zur 
Vermittlung weiterer Hilfen

Volksstimme, 28.07.2025



Staßfurter Aktionstage

anlässlich des Europäischen Protesttages 
zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen (5.Mai)



Unsere Aktionstage mit...

Gesprächsrunden / Fachforen / Bürgerforen

für inhaltliche Auseinandersetzung:
- über ein Leben mit Beeinträchtigungen in 

verschiedenen Lebensbereichen wie Arbeitswelt,  
Jugendarbeit, Schule, Kita, Sport, Kultur, Gemeinwesen

- zum Abbau von Barrieren im Kopf durch Kommunikation 
und gemeinsames Erleben



Verleihung des Miteinander-Preises

Das Inklusion Netz Staßfurt zeichnet öffentlichkeitswirksam 
Vereine, Personen, Unternehmen für Ihr Engagement um 
Inklusion und Teilhabe aus.

u.a. 
- Selbsthilfegruppe „Die Schmerzlotsen“
- SchülerInnen für ihren ehrenamtlichen Einsatz in Schulen
- Ehrenamtlich Tätige des Ambulanten Hospizdienstes
- Ehrenamtlich Aktive von Bewohnerbeiräten / 
Werkstatträten



„Bäume der Inklusion“ stehen u.a. in

Staßfurt, Am Stadtsee
Staßfurt Nord, Mehrgenerationenspielplatz
OT Löderburg, Mehrgenerationenhaus
OT Förderstedt, Grundschule
OT Brumby, Kita „Teichspatzen“
OT Athensleben, Spielplatz

Baum der Inklusion



„Inklusive Museumsführungen / Stadtrundfahrten / 
Stadtrundgänge mit GebärdensprachdolmetscherInnen“



Gemeinsame sportliche Aktivitäten 
-> Sport-Spiel-Events

mit SchülerInnen der Staßfurter weiterführenden Schulen, behinderten 
MitarbeiterInnen der Lebenshilfe Bördeland und Stiftung Staßfurter 
Waisenhaus und TeilnehmerInnen des Berufsförderungswerkes

-> Radtouren in und um Staßfurt herum



„Ein Lauf für ALLE“ im Rahmen des Salzlandlaufs

Das Netzwerk unterstützt Menschen mit Beeinträchtigungen bei der Anmeldung und wird beim 
Hobbylauf unterstützend an der Strecke stehen, um bei Bedarf Hilfe anzubieten. 



„Kulturelle Veranstaltungen“

Volksstimme, 03.05.2016

- Kino
- Theater
- Kabarett
- Konzert
- Buchlesung



„INS – aktiv“ z.B. beim Tag der Regionen, Salzlandfest u.a. 

Das Netzwerk präsentiert sich mit einem 
Stand und wird u.a. in Gesprächen das 
Thema Inklusion in allen Lebenslagen 
aufgreifen.



Fortbildungen und Bildungsfahrten des INS 

Workshop „Leichte Sprache“ Seminar 
„Professionell agieren 
statt Kopf einziehen“

Bildungsfahrt 
„Berlin – Bundestag“

Tagesausflug zum 
Berufsförderungswerk 

„Kompetenzzentrum rund um das 
Sehen“ Halle (Saale) 
-> Sensorische Welt

Fachtag
„Mehr Selbstbestimmung durch 

das Bundesteilhabegesetz?“

Workshop „Rolle und Tun 
im Netzwerk Inklusion 

erfolgreich 
kommunizieren“



Abbau von Barrieren

Barriere-freier Zugang in den Trauerraum / Friedhof Hecklinger Str.

Barriere-freier Zugang in 
das Jugend- und Bürgerhaus 
Nord Staßfurt



Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Generalanzeiger, 07.06.2025

Generalanzeiger, 03.05.2025

Volksstimme, 07.05.2018



… und das steht weiterhin auf der Agenda:

Schrittweise Umsetzung der Teilhabe aller Menschen in allen Lebensbereichen durch:

-> Aufklärung, Information

-> Sensibilisierung für Inklusion durch Erlebbarkeit

-> Schaffung von personellen und sächlichen Voraussetzungen an Bildungseinrichtungen

-> barrierefreie Zugänge / Wohnräume schaffen 

-> barrierefreie Kommunikationswege beschreiten 
- Formulare in Leichter Sprache
- Internetpräsentationen in Leichter Sprache
- blindengerechte Kommunikationsmittel nutzen
- Notrufsysteme für Gehörlose schaffen

-> Zugänge zum Ausbildungs- und Arbeitsmarkt schaffen



gezeichnet: Karikaturist Phil Hubbe (2016)


